
Seekiefernteer 380 g/l, GHS02

Wundverschluss auf Spraybasis zur Versiegelung von Schnittwunden an Obst und Zierbäumen.
Wirkungsdauer 2 bis 8 Wochen. Verhindert Eindringen von Keimen und Verunreinigungen. Kann auch 
zur Huf- und Klauenpflege von Nutz- und Hobbytieren herangezogen werden.

Anwendung: 
Bei Wundverschluss circa von 15 cm Entfernung sprühen und nötigenfalls auch die Umrandung 
behandeln. Nicht auf Blattwerk, Blüten oder Obst sprühen!
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BaumTeer
Spray
Inhalt 300 ml

EIGENSCHAFTEN UND WIRKUNGSWEISE: Seekiefernteer entsteht bei der Holzverschwelung von Seekiefern (Pinus maritimus), deren natürliches 
Verbreitungsgebiet im westlichen Mittelmeerbecken liegt. Er ist somit ein 100%iges Naturprodukt. Er wird/wurde traditionsgemäß als Wundverschluss 
zum Versiegeln von Schnitt- oder unbeabsichtigten Wunden an Obst- und Zierbäumen, aber auch im Schiffsbau verwendet.Die Natureigenschaften 
von Kiefernteer erlauben einen hermetischen Verschluss von Schnittwunden. Somit wird die Austrocknung verhindert und die Wunde gegenüber 
Umwelteinflüssen und eindringenden Krankheitserregern abgeschirmt. Vor Einsatz sind die Wundränder sorgfaltig zu säubern und auszukratzen. Der 
eigenwillige aromatische Geruch erinnert an geräucherte Wurst- und Fleischwaren und hält als Nebeneffekt Nagetiere fern von den Pflanzen.

ANWENDUNG: Obstgehölze, Ziergehölze, Gewächshauspflanzen: 
Der Spray dient zur Wundbehandlung an allen Bäumen und Sträuchern nach Schnitt oder Verletzungen. Sein Einsatz ist ebenfalls angeraten nach 
Entfernung (Ausgeizen) von Auswüchsen an empfindlichen Pflanzen. In Gewächshäusern oder feuchten Umgebungen vermindert der Spray auf 
mechanischem Weg die Gefahr von Neuinfektionen durch rindenzerstörende Pilze. Wunde reinigen und mit scharfem Messer glatt schneiden. Bei 
Pilzbefall bis zum gesunden Holz ausschneiden. Vor Einsatz die Dose gut aufschütteln, damit das Produkt homogen aussprüht. Bei Wundverschluss ca. 
aus 15 cm Entfernung sprühen und nötigenfalls auch die Umrandung behandeln. Nicht auf Blattwerk, Blüten oder Obst sprühen!

REINIGUNG: Spachtel oder verwendetes Werkzeug mit Alkohollösung (Isopropanol) abspülen und feuchtem Tuch reinigen. Flecken auf der Kleidung 
mit Alkohollösung sofort entfernen.

Obstbaumkrebs Korrekte Schnittmaßnahme



LAGERUNG: Produkt in dichtverschlossener Originalverpackung an einem gut belüfteten Ort kühl lagern. 
Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schützen. Getrennt von Nahrungsmitteln, Getränken und Futter-
mitteln und für Kinder und Haustiere unzugänglich lagern. Behälter dicht geschlossen halten. Maßnahmen 
gegen elektrostatische Aufladungen treffen. Explosionsgeschützte Geräte/Armaturen und funkenfreie Werkzeuge verwenden. Dämpfe können 
mit Luft ein explosionsfähiges Gemisch bilden. 

SICHERHEITSHINWEISE: Extrem entzündbares Aerosol! Behälter steht unter Druck: kann bei Erwärmung bersten. Darf nicht in die Händen 
von Kindern gelangen. Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen und anderen Zündquellen fernhalten. Nicht rauchen. Nicht 
gegen offene Flamme oder andere Zündquelle sprühen. Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch. Nur im Freien oder 
in gut belüfteten Räumen verwenden. Vor Sonnenbestrahlung schützen. Nicht Temperaturen über 50 °C aussetzen. Inhalt/Behälter einer 
ordnungsgemäßen Entsorgung zuführen. Altbestände und Reste nicht mit dem Hausmüll entsorgen, nicht in den Ausguss oder das WC leeren. 
Zu Problemstoffsammelstelle bringen. 

ERSTE HILFE-MASSNAHMEN: Betroffenen an die frische Luft bringen. Bei Unfall oder Unwohlsein Arzt hinzuziehen und Etikett vor-
zeigen.
• Nach Einatmen: Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen. Bei unregelmäßiger Atmung oder Atemstillstand künstliche Beatmung. 
• Nach Hautkontakt: Mit viel Wasser abwaschen. Bei auftretender Reizung Arzt aufsuchen Bei auftretender Reizung Arzt aufsuchen.
• Nach Augenkontakt: Augen bei geöffnetem Lidspalt für mehrere Minuten unter fließendem Wasser spülen. Bei anhaltenden Beschwerden 

Arzt hinzuziehen.
•  Nach Verschlucken: Mund mit viel Wasser ausspülen. Bei anhaltendem Unwohlsein ärztlichen Rat einholen.
Hinweise für den Arzt: Behandlung symptomatisch.

VERGIFTUNGSINFORMATIONSZENTRALE 
WIEN, TEL: +43-(1)-406 43 43

Für weitere wichtige Tipps zum richtigen Umgang mit Pflanzenschutzmitteln informieren Sie sich unter:
www.kwizda-garten.at oder www.pflanzenschutz.fcio.at

Gärti‘s Tipp
Schnittflächen, die größer als eine 2 Euro-Münze sind, müssen auf jeden Fall versorgt werden. Dies ist 
besonders wichtig bei empfindlichen Obstgehölzen wie Marillen, Pfirsichen oder Kirschen, um das Ein-
dringen von Pilzkrankheiten zu verhindern.
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Vertrieb in Österreich: Kwizda Agro GmbH
Universitätsring 6, 1010 Wien
Tel: +43 5 99 77 10


